
B
ir

n
e

 | 
 G

e
lb

e
 H

o
lz

b
ir

n
e

Mostbirne

Gelbe Holzbirne
Synonyme: Langstielige Kochbirne, Wasserbirne, Späte Lehofer
Verbreitung: Mostviertler Flachland, Regionalsorte

Literatur: (29), (43)

Herkunft
Mostviertel

Bes. Erkennungsmerkmale 
rundliche bis stumpfkreiselförmige 
Form, braun gefleckte, gelbe Farbe 
der Schale, langer, dünner Stiel, 
mäßiger Gerbstoffgehalt

Genussreife 
Oktober

Haltbarkeit 
mittel

Verwendung 
Most

Gelbe Holzbirne
FRUCHT:

Fruchtgröße: klein, mittel, groß
Form: stumpfkreiselförmig, 
kugelig, Fruchtlänge kurz, kelch-/
mittelbauchig; Querschnitt rund 
regelmäßig, ungleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
grüngelb, grün; Deckfarbe gelb, 
verwaschen; Schalenpunkte 
vorhanden, fein, zahlreich; Berostung 
zimtbraun, Rostfiguren, um Kelch 
flächig 
Kelch: offen, groß, Kelchblätter 
sternförmig ausgebreitet; Kelchgrube 
mitteltief, eng, Relief geperlt, glatt
Stiel: lang, dünn, schief angesetzt, 
gebogen, braun, manchmal an der 
Basis gelb und etwas fleischig
Kerngehäuse: kelchständig, 
kugelförmig; Fruchtachse hohl; 
Kammern klein; Samen oft taub
Fruchtfleisch: gelblichweiß, grobzellig, 
mittelfest, saftig, kernweich, süß, süß-
säuerlich, herb, mittel gewürzt

BAUM:

Wuchsform: hochkugelig
Blühbeginn: mittel
Ertrag: viel
Alternanz: ja


